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K E R N G E D A N K E

Jeder Aufstieg zu einer höheren Ebene erfolgt durch „Gesang“: durch die Selbst‐

aufhebung des eigenen bestehenden Selbst, so wie ein Same verfaulen muss, bevor

er sprießt. Yuval mit seiner Harfe ist dieser Gesang; Yaval, „der Vater der Zeltbe‐

wohner und des Viehs“, ist seine Quelle: ein umfassendes Licht jenseits jeder Ein‐

teilung, das selbst in die niedrigsten Dinge herabgezogen werden kann.

Jeder Abschnitt: zuerst der hebräische Text, dann die Übersetzung, anschließend eine kurze Erläuterung unter einer goldenen

Linie. Kleine Zahlen im hebräischen Text verweisen auf die Anmerkungen am Ende.

D E R  M A A M A R  I N  KÜR Z E

Der Maamar liest die Verse über Lemechs Söhne Yaval und Yuval im Licht der Mischna „Alle, die ei‐

nen Shir haben, gehen mit dem Shir hinaus“, wobei Shir als „Gesang“ verstanden wird. Gesang ist die

Selbstaufhebung (Bittul) des eigenen „Etwas“: Nichts steigt zu einer neuen Ebene auf, wenn es nicht

zuvor zu „Nichts“ wird – so wie ein Same erst verfaulen muss, bevor er wächst. Seelen und Engel stei‐

gen nur dann von einem Verständnis zu einem größeren auf, wenn sie das erste beiseitelegen; dies ist

die „Säule“, die den unteren und den oberen Garten Eden verbindet, und der Grund, weshalb der Ge‐

sang die Opfer im Tempel begleitete. Die Selbstaufhebung hat verschiedene Stufen – einen einfachen

Gesang bloßer Selbstverneinung sowie doppelte, dreifache und vierfache Gesänge, die mit Liebe und

Ehrfurcht (Ahavah v'Yirah) und Mitgefühl verwoben sind. Veranschaulicht werden sie durch die Far‐

ben der Säule, die vier Winde und den täglichen Umlauf der Sonne. Yuval, „derjenige, der

übermittelt“, ist dieser Gesang, der nach oben trägt. Yaval ist dessen Quelle: das „Zelt“, das G-tt für die

Sonne aufgestellt hat – ein umfassendes Licht, in dem alles miteinander verschmilzt und das, da es

kein Oben und Unten kennt, selbst bis zum „Vieh“ reicht. So zog Yaakov, der in Zelten wohnte, diese

erhabene Ebene in seine Hirtenarbeit hinab.

G L I E D E R U N G

1 Gesang als Weg des Aufstiegs

„Alle, die einen Gesang haben, gehen mit dem Gesang hinaus“: Jeder Aufstieg erfordert, das eigene beste‐

hende Selbst und Verständnis aufzuheben, so wie ein Same verfaulen muss, bevor er wächst. Dies ist die

Säule zwischen den Gärten Eden und der Gesang bei den Opfern.

¶1–2

2 Stufen des Gesangs

Einfacher, doppelter, dreifacher und vierfacher Gesang: bloße Selbstaufhebung oder Selbstaufhebung, die

mit Liebe, Ehrfurcht und weiteren Gefühlen verwoben ist, veranschaulicht durch die Farben der Säule, die

vier Winde und den Lauf der Sonne.

¶3
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3 Yuval: die Harfe, die nach oben trägt

Yuval, abgeleitet von „übermitteln“, ist der Gesang, der die Seele nach oben trägt.

¶4

4 Yaval: das Zelt und das Vieh

Das „Zelt“ ist ein umfassendes Licht, die Quelle der Selbstaufhebung. Da es jenseits jeder Einteilung liegt,

reicht es selbst bis zum „Vieh“ hinab – wie bei Yaakov, der in Zelten wohnte und Hirte wurde.

¶5

S C H LÜS S E L B E G R I F F E

Gesang שיר
In diesem Maamar die Selbstaufhebung, durch die eine

Seele oder ein Engel seine gegenwärtige Ebene verlässt

und zu einer höheren aufsteigt.

Aufhebung des „Etwas“ ביטול היש
Das eigene bestehende Selbst und Verständnis beiseitezu‐

legen; ein neues, größeres „Etwas“ kann nur aus einem

Zustand des „Nichts“ hervorgehen.

Die Säule im Garten Eden עמוד שבין ג״ע התחתון לג״ע
העליון
Die Säule des Sohar, durch die Seelen vom unteren zum

oberen Garten Eden aufsteigen; hier bezeichnet sie den

Zustand der Selbstaufhebung selbst.

Einfacher, doppelter, dreifacher und vierfacher

Gesang שיר פשוט, כפול, משולש, מרובע
Stufen der Selbstaufhebung: bloße Selbstverneinung oder

Selbstverneinung, verwoben mit einem, zwei oder mehre‐

ren Gefühlen wie Liebe, Ehrfurcht und Mitgefühl.

Umfassendes Licht מקיף
Ein Licht, das umgibt, statt in etwas einzutreten, und

durch das „Zelt“ versinnbildlicht wird; es liegt jenseits je‐

der Einteilung, verschmilzt alles miteinander und kann

daher selbst bis zu den niedrigsten Ebenen herabgezogen

werden.
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A B S C H N I T T  1  ·  ¶ 1 – 2

Gesang als Weg des Aufstiegs

1 היה אבי3 יושב אהל ומקנה. ושם אחיו יובל הוא היה אבי כל תופש כנור ועוגב. הנה יבל הוא2,

ארז״ל ]אמרו רבותינו זכרונם לברכה[ כל בעלי השיר יוצאין בשיר4 כו׳.

„Yaval – er war der Vater derer, die in Zelten wohnen und [Vieh] halten. Und der Name seines Bru‐

ders war Yuval; er war der Vater aller, die Harfe und Flöte spielen.“ Nun sagten unsere Weisen seli‐

gen Angedenkens: „Alle, die ein Lied (Shir) besitzen, gehen mit einem Lied hinaus“ usw.

Der Maamar beginnt mit den Versen über die Söhne Lemechs: Yaval, „Vater derer, die in Zelten wohnen und

[Vieh] halten“, und seinen Bruder Yuval, „Vater aller, die Harfe und Flöte spielen“. Dann zitiert er eine

Mischna über Tiere, die am Schabbos hinausgehen dürfen: „Alle, die einen Shir haben, gehen mit dem Shir

hinaus.“ In der Mischna bezeichnet Shir ein Kettenhalsband; der Alter Rebbe liest das Wort jedoch in seiner

anderen Bedeutung: „Lied“.

פי׳ שכל בחי׳ העלאה ממהות למהות כמו מג״ע ]מגן עדן[ התחתון לג״ע ]לגן עדן[ העליון וכדומה הוא ע״י

השיר שהוא בחי׳ בטול היש

Das bedeutet: Jede Erhebung von einer Seinsweise zu einer anderen – etwa vom unteren Garten

Eden zum höheren Garten Eden und dergleichen – geschieht durch das Lied, das die Ebene der

Selbstaufhebung (Bittul) des yesh [des „Etwas“] darstellt.

Er erklärt: Jeder Aufstieg von einer Existenzebene zu einer höheren – zum Beispiel der Aufstieg einer Seele

vom unteren Garten Eden zum höheren Garten Eden – vollzieht sich durch das „Lied“. Das Lied ist die

Selbstaufhebung des eigenen „Etwas“ (Bittul ha-yesh): Man stellt das eigene Dasein und Selbstbewusstsein

zurück.

וכנודע שלא יוכל להתהוות מיש ליש5 אא״כ ]אלא אם כן[ נעשה היש תחילה בחי׳ אין אז יוכל להתהוות

ממנו יש אחר בתוס׳ ]בתוספת[ ברכה.

Wie bekannt ist, kann ein „Etwas“ nicht aus einem „Etwas“ entstehen, wenn das „Etwas“ nicht zu‐

erst zum Zustand des „Nichts“ wird; dann kann aus ihm ein anderes „Etwas“ entstehen, mit zusätz‐

lichem Segen.

Eine allgemeine Regel lautet: Solange etwas bleibt, was es ist, kann daraus nichts Neues entstehen. Es muss

zuerst zum „Nichts“ werden; erst dann kann aus ihm eine neue, größere Existenz hervorgehen, „mit zusätz‐

lichem Segen“.

1
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כמשל הגרעין הנזרע בארץ שצריך להיות נרקב בארץ6 ואח״כ יכול לצמוח מזה הרבה גרעיני׳ ]גרעינים[.

Das ist vergleichbar mit dem Samen, der in die Erde gesät wird: Er muss in der Erde verrotten, und

danach können aus ihm viele Samen wachsen.

Ein in die Erde gepflanzter Samen veranschaulicht dies: Zuerst muss er vergehen und seine Form verlieren;

erst dann kann aus ihm eine Pflanze wachsen, die viele Samen trägt.

וכמו״כ ]וכמו כן[ למעלה בנשמות ומלאכים כדי שיהיה לו עלייה בתוספת השגה צריך מקודם להיות

בבחי׳ בטול היש והשגה ראשונה7 שהיה לו ואח״כ יוכל לעלות השגה יותר גדולה

So ist es auch oben bei den Seelen und Engeln: Damit jemand mit einem Zuwachs an Erkenntnis

aufsteigen kann, muss er zunächst in einem Zustand der Selbstaufhebung (Bittul) seines Yesh (sei‐

ner eigenen Existenz) und seiner ersten Erkenntnis sein; erst danach kann er zu einer größeren

Erkenntnis aufsteigen.

Dieselbe Regel gilt für die Seelen und Engel oben: Um zu einer größeren Erkenntnis der G-ttlichkeit aufzu‐

steigen, muss man zunächst die eigene Existenz und die bereits erlangte Erkenntnis aufheben; erst dann

kann man zu einer größeren Erkenntnis aufsteigen.

8 הוא בחי׳ בטול כנ״ל ,9 וזהו בחי׳ עמוד שבין ג״ע ]גן עדן[ התחתון לג״ע ]לגן עדן[ העליון

Und dies ist die Ebene der Säule zwischen dem unteren und dem höheren Garten Eden: Sie ist die

Ebene der Selbstaufhebung, wie oben erwähnt.

Dies ist die Bedeutung der „Säule“, die im Zohar den unteren und den höheren Garten Eden verbindet: Die

Säule, über die die Seelen aufsteigen, ist der Zustand der Selbstaufhebung.

וזהו כל בעלי השיר יוצאין בהשגתם ונמשכים לעלות למעלה ע״י השיר ולכן בשעת הקרבת הקרבן היה
צריך להיות ג״כ שיר10

Und dies ist [die Bedeutung von] „Alle, die Gesang besitzen, gehen hinaus“ – in ihrer Erkenntnis –

„und werden gezogen“, um durch den Gesang nach oben aufzusteigen. Deshalb musste auch wäh‐

rend der Darbringung des Opfers Gesang erklingen,

So gehen „alle, die Gesang haben, hinaus“ – sie gehen über ihre gegenwärtige Erkenntnis hinaus – und wer‐

den durch den Gesang nach oben gezogen. Deshalb begleitete der Gesang die Darbringung der Opfer im

Tempel.

2
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A B S C H N I T T  2  ·  ¶ 3

Stufen des Gesangs

כי ענין הקרבנות הוא העלאה ממטה למעלה אשה ריח ניחוח11 וצריך לזה ג״כ בחי׳ שיר בחי׳ בטול
12 כנ״ל שיוכל להתעלות:

denn das Wesen der Opfer besteht in einer Erhebung von unten nach oben: „ein Feueropfer, ein

Wohlgeruch des Wohlgefallens“. Dafür muss es ebenfalls die Ebene des Gesangs geben, die Ebene

der Selbstaufhebung, wie oben erwähnt, damit es emporgehoben werden kann.

Ein Opfer ist eine Erhebung von unten nach oben („ein Feueropfer, ein Wohlgeruch des Wohlgefallens“),

und für eine Erhebung bedarf es des Gesangs, das heißt der Selbstaufhebung.

והנה יש שיר פשוט ושיר כפול13 וכנודע שבהעמוד יש ג׳ גוונים14 חיור וסומק שהוא בחי׳ חו״ג ]חסד

וגבורה[ וירוק בחי׳ התכללות כו׳. כי הנה בבחי׳ בטול יש הרבה מדרגות.

Nun gibt es ein einfaches Lied und ein doppeltes Lied. Bekanntlich gibt es an der Säule drei Far‐

ben: Weiß und Rot, die der Güte (Chesed) und der Selbstbegrenzung (Gevurah) entsprechen, sowie

Grün, das die Ebene der Einbeziehung darstellt usw. Denn auf der Ebene der Selbstaufhebung (Bit‐

tul) gibt es viele Abstufungen.

Die Selbstaufhebung kennt viele Abstufungen, ebenso das Lied. Der Alter Rebbe unterscheidet zwischen ei‐

nem „einfachen“ und einem „doppelten“ Lied und erinnert daran, dass die Säule im Garten Eden drei Far‐

ben hat: Weiß (Chesed), Rot (Gevurah) und Grün, das beide miteinander verbindet.

יש בחי׳ בטול פשוט נקודה אחת בחי׳ יו״ד ויש בחי׳ בטול שנכלל בזה גם מדות בחי׳ אהבה או יראה

וכו׳ וכן בחיצוניות המדות שהן חו״ג ]חסד וגבורה[ יש התכללות ג״כ חסד שבגבורה

Es gibt eine Ebene einfacher Selbstaufhebung, einen einzigen Punkt, die Ebene des Yud [Buchsta‐

ben Jod]; und es gibt eine Ebene der Selbstaufhebung, in die auch Gefühlsattribute einbezogen

sind – die Ebene der Liebe oder Ehrfurcht usw. Ebenso gibt es auch in der äußeren Dimension der

Gefühlsattribute, die Chesed und Gevurah sind, eine Einbeziehung: Chesed innerhalb von

Gevurah,

Die einfachste Selbstaufhebung ist ein einzelner „Punkt“, wie der Buchstabe Yud: schlichte Selbstaufhe‐

bung. Eine umfassendere Selbstaufhebung schließt auch ein Gefühl ein, etwa Liebe oder Ehrfurcht. Selbst

die äußeren Ausdrucksformen von Güte und Selbstbegrenzung können miteinander verbunden sein, sodass

Güte in Selbstbegrenzung enthalten ist.

3
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כמו המכה את בנו שהוא בחי׳ גבורה ונכלל בזה בחי׳ חסד ואהבה שמחמת אהבה רצונו להדריכו בדרך

הישר ולכן מכה דייקא בנו ולא אחר כי את אשר יאהב יוכיח.

wie bei einem, der seinen Sohn schlägt: Das ist die Ebene der Gevurah, und in ihr ist auch die Ebe‐

ne der Chesed und der Liebe enthalten. Aus Liebe möchte er ihn auf dem geraden Weg führen;

deshalb schlägt er gerade seinen eigenen Sohn und nicht einen anderen, „denn wen Er liebt, den

tadelt Er“.

Ein Vater, der seinen Sohn schlägt, handelt mit Strenge, aber aus Liebe, um ihn auf den rechten Weg zu füh‐

ren. Deshalb schlägt er seinen eigenen Sohn und nicht das Kind eines anderen. Wie in den Sprüchen steht:

„Wen Er liebt, den tadelt Er.“

וכשהבטול הוא בטול פשוט נקרא שיר פשוט וכשיש בזה עוד מדה אחת אהבה או יראה )עמ״ש בפי׳

16 נקרא שיר כפול ,17 הזהר פ׳ קרח15 ע״פ קרואי מועד(

Wenn die Selbstaufhebung einfache Selbstaufhebung ist, wird sie einfaches Lied genannt; wenn

eine weitere Eigenschaft hinzukommt – Liebe oder Ehrfurcht (siehe, was zur Erklärung des Zohar,

Parascha Korach, zum Vers „zur Versammlung Gerufene“ geschrieben wurde) –, wird dies ein dop‐

peltes Lied genannt;

Bloße Selbstaufhebung wird „einfaches Lied“ genannt; Selbstaufhebung, mit der ein Gefühl – Liebe oder

Ehrfurcht – verbunden ist, wird „doppeltes Lied“ genannt. Die Klammer verweist auf die Erklärung zur Stelle

im Zohar über Korachs Männer: „zur Versammlung Gerufene“.

וכשיש התכללות המדות )אהוי״ר ]אהבה ויראה[ גם שניהם בהבטול( נק׳ שיר משולש ועד״ז יש ג״כ שיר
מרובע18

und wenn die Attribute einbezogen sind (Liebe und Ehrfurcht, beide gemeinsam in der Selbstauf‐

hebung), wird es dreifaches Lied genannt; entsprechend gibt es auch ein vierfaches Lied

Wenn Liebe und Ehrfurcht beide in die Selbstaufhebung einbezogen sind, ist es ein „dreifaches Lied“; ent‐

sprechend kann es auch ein „vierfaches Lied“ geben.

)עמ״ש בענין תכלת וארגמן ותולעת שני ושש19 משזר שהן התכללות ד׳ בחי׳ יחד אהוי״ר ]אהבה ויראה[

20 ורחמנות ובחי׳ שש הוא האהבה מוסתרת כו׳(

(siehe, was zur Sache der blauen Wolle, der purpurfarbenen Wolle, der scharlachroten Wolle und

des gezwirnten Leinens (shesh) erläutert wird: Sie stehen für die Einbeziehung von vier Ebenen

miteinander – Liebe, Ehrfurcht und Erbarmen; und die Ebene von shesh ist die verborgene Liebe

usw.),

Die vier Materialien der Behänge der Stiftshütte – blaue, purpurfarbene und scharlachrote Wolle sowie

gezwirntes Leinen – stehen für vier miteinander verbundene Eigenschaften: Liebe, Ehrfurcht, Erbarmen und

shesh, die verborgene Liebe (die jeder jüdischen Seele innewohnende Liebe zu G-tt).
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21 השמים פרשתי אתכם23 שהוא התכללות מצפון לדרום ע״י הרוח המנשב מצפון כי כארבע רוחות22,

לדרום

denn „Wie die vier Winde des Himmels habe Ich euch ausgebreitet“, was die Einbeziehung von

Norden nach Süden durch den Wind bezeichnet, der von Norden nach Süden weht,

Die vierfache Verbindung gleicht Sacharjas Worten von den „vier Winden des Himmels“: Ein Wind, der von

Norden nach Süden weht, verbindet die Eigenschaften dieser beiden Richtungen.

וכן ממזרח למערב כו׳ )ולפעמים יש התכללות כל הד׳ בחי׳ מזרח מערב צפון ודרום ע״י הרוח המנשב

כך כו׳(

und ebenso von Osten nach Westen usw. (und manchmal werden alle vier Ebenen – Osten, Westen,

Norden und Süden – durch den Wind, der auf diese Weise weht, miteinander einbezogen usw.)

Ein Wind von Osten nach Westen bewirkt dasselbe; manchmal verbindet ein Wind alle vier Himmelsrichtun‐

gen miteinander.

וזהו ג״כ ענין הליכת השמש ממזרח למערב הוא ג״כ ענין בטול

Dies ist auch die Bedeutung der Bewegung der Sonne von Osten nach Westen: Auch sie ist eine An‐

gelegenheit der Selbstaufhebung (Bittul);

Der tägliche Weg der Sonne von Osten nach Westen ist ebenfalls ein Ausdruck des Bittul.

והוא בחי׳ נפש שבשמש שהוא בחי׳ השגתה ומחמת זה גוף השמש הולך תמיד בגשמיות בבחי׳ בטול
25 ,26 )כמבואר בענין שמש בגבעון דום24 כו׳ בדרוש דחרבות צורים(.

und dies ist die Ebene der Seele in der Sonne, nämlich ihre Erkenntnis; und deshalb bewegt sich

der Sonnenkörper ständig auf physische Weise in einem Zustand des Bittul (wie hinsichtlich „Son‐

ne, steh still in Givon“ usw. im Diskurs über „Messer aus Feuerstein“ erklärt wird).

Dies geht von der „Seele“ der Sonne aus, ihrer Erkenntnis, und ihretwegen bewegt sich der physische Kör‐

per der Sonne ständig im Bittul. Der Maamar bezieht sich auf den Diskurs über „Messer aus Feuerstein“ (im

Siddur, in den Kehot-Anmerkungen), in dem Yehoshuas „Sonne, steh still (dom) in Givon“ erklärt wird; dom

bedeutet sowohl „stillstehen“ als auch „schweigen“.
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A B S C H N I T T  3  ·  ¶ 4

Yuval: die Harfe, die nach oben trägt

ויש בזה ב׳ דעות בהליכתה אם הוא מצד אהבה ותשוקה או מצד בטול הפשוט. ובאמת יש לפעמים

בטול פשוט ולפעמים יש בזה ג״כ בחי׳ אהבה כנ״ל

Über ihre Bewegung gibt es zwei Auffassungen: ob sie aus Liebe und Sehnsucht geschieht oder aus

einfachem Bittul. In Wahrheit gibt es manchmal einfachen Bittul, und manchmal ist darin auch die

Ebene der Liebe enthalten, wie oben erwähnt.

Es gibt zwei Auffassungen darüber, wodurch die Bewegung der Sonne angetrieben wird: durch Liebe und

Sehnsucht oder durch schlichten Bittul. In Wahrheit gibt es beides: manchmal einfachen Bittul, manchmal

Bittul mit Liebe.

29 כו׳ וכדפי׳ ע״ז בזהר ר״פ ויצא 27 כו׳ הולך אל דרום וסובב אל צפון )וז״ש ]וזהו שכתוב[ וזרח השמש28,
30 שהוא להיות בחי׳ התכללות ד׳ בחי׳ מזרח ומערב צו״ד ]צפון ודרום[ כו׳ וזרח ובא הן מזרח ומערב(:

(und dies ist [die Bedeutung von] „Und die Sonne geht auf“ usw., „sie geht nach Süden und kreist

nach Norden“ usw., wie der Zohar dies zu Beginn von Parashas Vayetzei erklärt: Es geschieht, da‐

mit ein Ineinandergreifen der vier Ebenen zustande kommt – Osten und Westen, Norden und Sü‐

den usw.; „geht auf“ und „geht unter“ bezeichnen Osten und Westen):

Koheles beschreibt, wie die Sonne aufgeht und untergeht (Osten und Westen), nach Süden geht und nach

Norden kreist. Der Zohar deutet dies zu Beginn von Vayetzei so, dass die Sonne jeden Tag im Osten hervor‐

tritt, sich nach Süden und Norden wendet und im Westen gesammelt wird; so verbindet ihr Weg alle vier

Himmelsrichtungen und bringt das Ineinandergreifen eines „vierfachen Gesangs“ zustande.

וזהו ענין יובל אבי כל תופש כנור31 כו׳ פי׳ יובל לשון הולכה שמוביל וממשיך למעלה ע״י כנור ועוגב

בחי׳ שיר כנ״ל שע״י השיר הוא העלייה יוצאין בשיר32 כו׳.

Und dies ist die Bedeutung von „Yuval, dem Vater aller, die die Harfe spielen“, usw. Die Erklärung:

Yuval ist ein Ausdruck für Holachah [Weiterleitung], denn er ist movil [führt weiter] und zieht

durch die Harfe und die Orgel nach oben – durch die oben erwähnte Ebene (Bechinah) des Ge‐

sangs; denn durch den Gesang erfolgt der Aufstieg: „Sie ziehen mit Gesang aus“, usw.

Nun wird der Vers über Yuval erklärt. Yuval wird als Ausdruck für Holachah gelesen, „Weiterleitung“: Der

Name hat dieselbe Wurzel wie movil, „er führt weiter“, denn Yuval leitet durch die Harfe und die Orgel wei‐

ter und zieht nach oben – durch den Gesang, der die Selbstaufhebung (Bittul) bedeutet. Dies ist der Aufstieg

von „Sie ziehen mit Gesang aus“.

4
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A B S C H N I T T  4  ·  ¶ 5

Yaval: das Zelt und das Vieh

ויבל הוא היה אבי יושב אהל33 ומקנה34 כי כתיב לשמש שם אהל בהם35 פי׳ כדי שיהיה להשמש בחי׳

זו שיהיה לה בחי׳ בטול ותשוקה36 הוא ע״י אהל בהם.

„Und Yaval war der Vater derer, die in Zelten wohnen und [Vieh halten]“; denn es steht geschrie‐

ben: „Denn Er hat der Sonne ein Zelt in ihnen gesetzt.“ Die Bedeutung ist: Damit die Sonne diese

Ebene (Bechinah) habe – dass sie Selbstaufhebung (Bittul) und Sehnsucht habe –, geschieht dies

durch „ein Zelt in ihnen“.

Yaval, der andere Bruder, steht für die Quelle dieser Selbstaufhebung (Bittul). Der Psalmist sagt, G-tt habe

„der Sonne ein Zelt in ihnen gesetzt“: Die oben beschriebene Selbstaufhebung und Sehnsucht der Sonne ge‐

hen von diesem „Zelt“ aus.

אהל הוא בבחי׳ מקיף מלמעלה נמשך הארה זו שתהיה תמיד בבחי׳ בטול37 וזהו בחי׳ יבל לשון ויבל

לחמורים38 שהוא ענין בלבול ותערובות

Ein Zelt ist ein Aspekt des umfassenden [Lichts]: Von oben wird diese Ausstrahlung herabgezogen,

damit sie sich ständig im Zustand des Bittul befindet. Und dies ist die Ebene Yavals, dessen Name

an den Ausdruck „und er gab den Eseln Futter (vayavol)“ erinnert, der ein Vermischen (bilbul) und

eine Durchmischung bezeichnet.

Ein Zelt umgibt alles, was sich darin befindet, und steht somit für ein umfassendes Licht (Makif) von oben,

das die Sonne ständig im Bittul hält. Der Name Yaval erinnert an „er gab den Eseln Futter (vayavol)“ – an

miteinander vermischtes Futter – und wird daher mit bilbul, Vermischen und Durchmischen, in Verbindung

gebracht.

פי׳ שהיא הארה מבחי׳ מקיף ששם הוא בלי התחלקות ויוכל להתערב הכל שיומשך הארה גם למטה

שיוכל להיות אח״כ בחי׳ יובל אבי כל תופש כנור שהוא בחי׳ בטול כנ״ל

Die Bedeutung ist: Es handelt sich um eine Ausstrahlung aus der Ebene des umfassenden [Lichts],

wo es keine Unterteilung gibt und alles miteinander vermischt werden kann, sodass die Ausstrah‐

lung auch nach unten herabgezogen wird und danach die Ebene Yuvals möglich ist, „des Vaters al‐

ler, die die Harfe spielen“ – die Ebene des Bittul, wie oben erwähnt.

Ein umfassendes Licht steht über allen Unterteilungen, sodass sich in ihm alles „vermischen“ kann und sei‐

ne Ausstrahlung sogar nach unten gelangen kann. Dadurch wird die nächste Stufe möglich: Yuval und seine

Harfe – die Selbstaufhebung des Gesangs.

5
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וזהו אבי יושב אהל ומקנה שבחי׳ אהל הוא בחי׳ מקיף כנ״ל ולכן יוכל להיות גם למקנה להמשיך
39 למטה )כי המקיף אין בו מעלה ומטה כמ״ש ומתחת זרועות עולם(

Und dies ist [die Bedeutung von] „der Vater derer, die in Zelten wohnen und [Vieh halten]“: Die

Ebene des „Zeltes“ ist, wie oben erwähnt, die Ebene des umfassenden [Lichts], und deshalb kann

sie auch dem Vieh zugutekommen – das Licht nach unten herabzuziehen. Denn das umfassende

[Licht] kennt kein Oben und Unten, wie es geschrieben steht: „Und darunter sind die ewigen

Arme.“

Yaval ist also der „Vater derer, die in Zelten wohnen“ – des umfassenden Lichts – und gerade deshalb kann er

auch „der Vater des Viehs“ sein und dieses Licht bis in die niedrigsten Dinge herabziehen. Denn ein umfas‐

sendes Licht umgibt alles gleichermaßen und kennt kein „Oben“ und „Unten“, wie es heißt: „Und darunter

sind die ewigen Arme.“

40 כו׳ )התכללות חג״ת ]חסד גבורה תפארת[ ע׳ ]עיין[ זהר ויצא( כמו יעקב שהיה רועה צאן מקל לבנה לח41,

Wie Yaakov, der Schafe hütete – „einen Stab aus frischer Pappel“ usw. (die Einbeziehung von Güte

(Chesed), Selbstbegrenzung (Gevurah) und Schönheit (Tiferes); siehe den Zohar, Vayetzei).

Yaakov ist das Beispiel: Er hütete Lavans Herden mit Stäben aus frischer Pappel, Mandelbaum und Platane,

die der Zohar als Verbindung von Güte (Chesed), Selbstbegrenzung (Gevurah) und Schönheit (Tiferes)

deutet.

שאדם אחר רועה צאן הוא רועה בגשמיות משא״כ יעקב שהיה יושב אהלים המשיך מבחי׳ מקיפים

להיות רועה צאן

Ein anderer, der Schafe hütet, ist ein Hirte auf körperliche Weise; Yaakov hingegen, der in Zelten

wohnte, zog Licht aus der Ebene der umfassenden Lichter herab, um Schafe zu hüten.

Ein gewöhnlicher Hirte kümmert sich rein körperlich um Schafe; Yaakov aber, der „in Zelten wohnte“ und

mit den umfassenden Lichtern verbunden war, zog aus dieser erhabenen Ebene Licht für seine Tätigkeit als

Hirte herab.

43 ועיין עוד מענין מקנה בפ׳ וזהו יושב אהל ומקנה כנ״ל42 )ועמ״ש מענין יובל בפ׳ שלח ע״פ מקושש44,
49 ,50 47 כו׳(: 45 כו׳ וע״פ ואלה המשפטים48, ויצא ע״פ ושש שנים בצאנך46,

Und dies ist, wie oben erwähnt, [die Bedeutung von] „in Zelten wohnen und [Vieh halten]“. (Siehe,

was über Yuval in Parshas Shelach zum Vers „Sammeln [von Holz]“ erklärt wird; siehe ferner über

„Vieh“ in Parshas Vayetzei zum Vers „und sechs Jahre für deine Herde“ usw. sowie zum Vers „Und

dies sind die Rechtsbestimmungen“ usw.)

Dies ist die Bedeutung von „in Zelten wohnen und [Vieh halten]“. Der abschließende Klammerzusatz ver‐

weist auf andere Maamarim: über Yuval (Parshas Shelach, über den Mann, der „Holz sammelte“) und über

„Vieh“ (Vayetzei, „sechs Jahre für deine Herde“, sowie Mishpatim, „Und dies sind die

Rechtsbestimmungen“).
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I N  D E R  E I G E N E N  A V O D A H

Um im Verständnis und in der Nähe zu G-tt zu wachsen, muss ein Mensch bereit sein, sein gegenwärtiges

Selbst und sogar sein bisheriges Erfassen der G-ttlichkeit beiseitezulegen, so wie ein Same verfaulen muss,

bevor er sprießt. Diese Selbstaufhebung, die schlicht sein oder von Ahavah v'Yirah erfüllt sein kann, ist der

„Gesang“, der ihn höher hinaufträgt. Und wie Yaakov, der in Zelten wohnte und doch Herden hütete, kann

man diese erhabene Ebene in die gewöhnliche, praktische Arbeit hineinbringen.

F R A G E N  Z U M  G E S P RÄC H

1. Warum muss ein „Etwas“ zunächst zu „Nichts“ werden, bevor aus ihm ein größeres „Etwas“ hervorgehen

kann? Wie veranschaulicht dies der Same?

2. Wie kann das Aufgeben eines Verständnisses, das man bereits gewonnen hat, zu einem größeren Ver‐

ständnis führen? Was lässt sich daraus für das Lernen von Chassidus ableiten?

3. Was unterscheidet einen einfachen Gesang von einem doppelten, dreifachen oder vierfachen Gesang, und

was lehrt der Vater, der seinen Sohn schlägt, über verwobene Attribute?

4. Warum dient die Sonne als Beispiel für Selbstaufhebung, und welche zwei Auffassungen gibt es über ihre

Bewegung?

5. Wie ermöglicht das „Zelt“, ein umfassendes Licht, bis zum „Vieh“ hinabzureichen, und wie veranschau‐

lichte Yaakov dies?
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Q U E L L E N  U N D  V E R W E I S E

Anmerkungen

A B S AT Z  1

A B S AT Z  2

יבל הוא הי׳ אבי יושב

Die Anmerkung identifiziert die Niederschrift dieses Maa‐

mars durch den Mitteler Rebbe, die mit „Und Adah gebar

Yaval“ beginnt; sie ermöglicht einen Vergleich mit der in

Torah Ohr gedruckten Fassung.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

הנחת כ״ק אדמו״ר האמצעי בסה״מ תקס״ח כרך א ע׳ תקנג, בהתחלה ”ותלד
עדה את יבל”. בתו״א לעמבערג ב, ב הנחה אחרת משנת תקס״ט. ראה
במפתח המאמרים משנת הנ״ל. באחד מהכת״י כותרת: על חתונת בנו. ראה
לעיל בציונים לכ״ק אדמו״ר זי״ע. המאמר עם ביאורים והגהות באוה״ת כרך
ג תקפה, א )מלקו״ת לג״פ מה, א(. וביאור שם תקפו, א. הגהות בדף תקפט,
א. לכללות מאמר זה ראה ד״ה כל המאריך באחד — מאמרי אדה״ז על

מארז״ל ע׳ כב ואילך.

1

יבל הוא הי׳

„Und der Name seines Bruders war Yuval; er war der Vater

aller, die Harfe und Flöte spielen.“

Genesis 4:21בראשית ד׳:כ״א

עוּגָב: נּוֹר וְ י כׇּל־תֹּפֵשׂ כִּ בִ יָה אֲ יו יוּבָל הוּא הָ ם אָחִ שֵׁ וְ
And his brother’s name was Jubal; he was the father of all

such as handle the harp and pipe.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בראשית ד, כא.

2

„Und Adah gebar Yaval; er war der Vater derer, die in Zel‐

ten wohnen und [Vieh halten].“

Genesis 4:20בראשית ד׳:כ׳

נֶה: קְ ל וּמִ ב אֹהֶ י יֹשֵׁ בִ יָה אֲ ת־יָבָל הוּא הָ ה אֶ דָ לֶד עָ וַתֵּ
And Adah bore Jabal; he was the father of such as dwell in

tents and have cattle.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

3

כל בעלי השיר יוצאין בשיר

Die Mischna (Shabbos 5:1) bestimmt, dass Tiere, die einen

Shir, ein Kettenhalsband, tragen, am Schabbos „mit dem

Shir hinausgehen und am Shir geführt werden“ dürfen;

der Alter Rebbe liest Shir als „Lied“ und versteht „hinaus‐

gehen“ und „gezogen werden“ als das Verlassen der eige‐

nen Ebene und den Aufstieg.

Shabbat 51b:8–10שבת נ״א ב:ח׳-י׳

ן לָ טוֹבְ ן, וְ יהֶ ין עֲלֵ זִּ יר. וּמַ שֵׁ ין בְּ כִ שָׁ מְ נִ יר וְ שֵׁ ין בְּ אִ יר יוֹצְ שֵּׁ י הַ עֲלֵ כָל בַּ וְ
א תָּ נָה: נָאקְ בָּה בַּר בַּר חָ ר רַ ם״? אָמַ חֲטָ ה בַּ אי ״נָאקָ ׳ מַ מָ ן. גְּ קוֹמָ מְ בִּ
ב הוּנָא: ר רַ יָא״ — אָמַ בְּ רוּמְ פְ ים בִּ קִ דְּ לוּבְ לָא. ״וְ זְ רְ פַ א דְ מָ מָ זְ י בִּ תִּ רְ יוָּ חִ

לָא. זְ רְ פַ י דְ גֵּ פַ א לוּבָא בְּ רָ חֲמָ
William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

שבת נא, ב. ראה לקמן לז, ד. צח, א. קיג, ב. ראה מאמרי אדה״א דרושי
חתונה כרך ב ע׳ תקיח.

4

להתהוות מיש ליש

Eine handschriftliche Variante: Das Buch liest: „damit ein

Etwas aus einem Etwas entstehen kann“ ( בָר יֵשׁ וּוֹת דָּ הַ תְ הִ לְ
יֵּשׁ  .(מִ

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך אדה״ז — יבל אבי יושב: להתהוות דבר יש מיש. ראה ג״כ מאמרי
אדה״ז תקס״ז ע׳ נג ואילך. אוה״ת בראשית ט, ב ואילך. המשך וככה תרל״ז

פמ״ב ואילך.

5

להיות נרקב בארץ

Eine Textvariante: Or HaTorah liest „zuerst verrotten“ statt

„in der Erde verrotten“.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

באוה״ת בראשית כרך ג תקפה, א ובלקו״ת לג״פ מה, א: להתרקב מקודם.
במאמרי אדה״ז על מארז״ל ע׳ כג ”שיתרקב תחלה וישאר כח התענוג
שבגרעין בחי׳ אין”, וכתב שם עוד דוגמא מהוולד שנוצר מטפה, ומאפרוח.

וראה תו״ח בראשית לד, א שמבאר ב׳ המשלים.

6

והשגה ראשונה

Eine handschriftliche Variante: Im Manuskript steht „aus‐

gehend von der ersten Erkenntnis“ statt „und der ersten

Erkenntnis“.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בכת״י הנ״ל מהשגה ראשונה.

7

וזהו בחי׳ עמוד שבין ג״ע התחתון לג״ע העליון

Der Zohar beschreibt eine Säule aus drei Farben, die im

Garten Eden steht und an der die Seelen aufsteigen.

Zohar I, 219aזח״א ריט, א

Zohar II, 211aזח״ב ריא, א
A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה זח״א ריט, א. זח״ב ריא, א. נתבאר באוה״ת חיי שרה קלב, א. וראה
לקמן ק, ב ובמ״מ לשם. בכמה מקומות מובא זה בשם ספר הבהיר. וראה
לקמן פא, ג ”ענין שנזכר בספרים”. ראה לקו״ת בשלח ב, א. סה״מ תקס״ח

ע׳ שפ. ביאוה״ז לאדה״א עא, א. ובעוד.

8
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A B S AT Z  3

עמוד שבין ג״ע התחתון לג״ע העליון

Der Zohar beschreibt die Säule, die in der Mitte des Gar‐

tens steht und an der die Seelen durch die Öffnung des

Firmaments nach oben aufsteigen.

Zohar, Vayakhel 24:308–316ספר הזהר, ויקהל כ״ד:ש״ח-שט״ז

9

בשעת הקרבת הקרבן היה צריך להיות ג״כ שיר

Der Talmud leitet den Gesang der Leviten bei den Opfern

aus der Torah her und lehrt, dass der Gesang nur zum

Weingussopfer vorgetragen wird.

Arakhin 11aערכין י״א א

10

אשה ריח ניחוח
Das Brandopfer ist „ein Feueropfer, ein wohlgefälliger

Duft für Havayah“ – Worte, die sich in den Vorschriften

über die Opfer immer wieder finden; der Maamar führt sie

an, um das Opfer als einen Aufstieg von unten nach oben

zu erklären.

Leviticus 1:9ויקרא א׳:ט׳

ה שֵּׁ ה עֹלָה אִ חָ בֵּ זְ מִּ כֹּל הַ ת־הַ ן אֶ כֹּהֵ יר הַ טִ קְ הִ יִם וְ מָּ ץ בַּ חַ יו יִרְ עָ רָ בּוֹ וּכְ רְ קִ וְ
יחוֹחַ לַה׳ ־נִ יחַ רֵ

but its inwards and its legs shall he wash with water; and the

priest shall make the whole smoke on the altar, for a burnt-

offering, an offering made by fire, of a sweet savour unto the

L-RD.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

11

Kehots Anmerkung verweist für diese Worte auf Leviticus

23:13.

Leviticus 23:13ויקרא כ״ג:י״ג

ן כֹּה יַיִ סְ נִ יחֹחַ וְ יחַ נִ ה לַה׳ רֵ שֶּׁ ן אִ מֶ שֶּׁ לוּלָה בַ ים סֹלֶת בְּ רֹנִ שְׂ נֵי עֶ תוֹ שְׁ חָ נְ וּמִ
ין: הִ ת הַ יעִ בִ רְ

And the meal-offering thereof shall be two tenth parts of an

ephah of fine flour mingled with oil, an offering made by fire

unto the L-RD for a sweet savour; and the drink-offering

thereof shall be of wine, the fourth part of a hin.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

12

שיר פשוט ושיר כפול

Der Tzemach Tzedek zitiert diese Passage und fügt hinzu:

„Man kann sagen, dass ein einfaches Lied der Ebene der

Yechidah, des einfachen Willens, gleicht; und wenn Liebe

und Wille durch Chochmah und Binah herangezogen wer‐

den, wird es ein doppeltes Lied genannt.“

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

באוה״ת פ׳ ויקהל ע׳ ב׳קפז מציין ע״ז: ”וי״ל דשיר פשוט זהו כענין בחי׳
יחידה רצון פשוט וכשהאהבה והרצון נמשך ע״י חו״ב נק׳ שיר כפול” עכ״ל.

ראה מאמרי אדה״ז על מארז״ל ע׳ כה.

13

וכנודע שבהעמוד יש ג׳ גוונים
Der Zohar spricht von der „Säule aus drei Farben“ im Gar‐

ten Eden.

Zohar I, 219aזח״א ריט, א

Zohar II, 211aזח״ב ריא, א
A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה זח״א ריט, א. זח״ב ריא, א. ובענין הגוונין ראה באוה״ת בלק ע׳ תתקא
בשם מהרב הקדוש אברהם בן המגיד נ״ע. בסה״מ תקס״ח ח״א ע׳ תקנו מבאר

ד׳ גוונין שבעמוד ע״ש.

14

בפי׳ הזהר פ׳ קרח
Kehots Marei Makom zu diesen Worten (die Anmerkung

steht unten).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

קעו, ב.

15

קרואי מועד
Korachs Gefolge: zweihundertfünfzig Anführer der Ge‐

meinde, „zur Versammlung gerufen“, angesehene

Männer.

Numbers 16:2במדבר ט״ז:ב׳

ה דָ י עֵ יאֵ שִׂ יִם נְ אתָ ים וּמָ שִּׁ ל חֲמִ אֵ רָ נֵי־יִשְׂ בְּ ים מִ נָשִׁ אֲ ה וַ נֵי מֹשֶׁ פְ מוּ לִ יָּקֻ וַ
ם: י־שֵׁ שֵׁ ד אַנְ י מוֹעֵ אֵ רִ קְ

and they rose up in face of Moses, with certain of the chil‐

dren of Israel, two hundred and fifty men; they were princes

of the congregation, the elect men of the assembly, men of

renown;

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

16

קרואי מועד
Der Zohar legt „zur Versammlung gerufen“ so aus: Wie

die höchsten Kronen von dem Ort herbeigerufen werden,

der Heiligkeit genannt wird, so werden auch die Anführer

unten herbeigerufen; Korachs Männer kamen von der Sei‐

te Gevurahs. Der Maamar verweist auf die Erklärung zu

dieser Passage.

Zohar, Korach 1:5–4:15ספר הזהר, קרח א׳:ה׳-ד׳:ט״ו

17

שו״ה אחר — וכשהביטול . . ועד״ז יש ג״כ שיר מרובע
Der Tzemach Tzedek zitiert diese Passage – vom Wortlaut

„einen anderen“ bis „ein vierfaches Lied“ – in Or HaTorah.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

מובא באוה״ת בראשית כרך ז תתתג, א.

18

תכלת וארגמן ותולעת שני ושש

Die Materialien des Mischkan: blaue, purpurfarbene und

scharlachrote Wolle sowie Leinen — als vier miteinander

vermischte Eigenschaften gelesen.

Exodus 25:4שמות כ״ה:ד׳

ים: זִּ עִ שׁ וְ שֵׁ י וְ נִ ת שָׁ תוֹלַעַ ן וְ גָּמָ אַרְ כֵלֶת וְ וּתְ
and blue, and purple, and scarlet, and fine linen, and

goats’hair;

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

19

שו״ה התכללות — האהבה מוסתרת כו׳

Ein Zusatz in einem Manuskript: Nach der Passage über

die Einbeziehung der Attribute und die verborgene Liebe

20
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fügt dieses Manuskript hinzu: „und man kann sagen, dass

dies die Ebene des Bittul usw. ist.“

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בבוך מכתבים סלונים סג, א באוה״ת בראשית כרך ג תקפה, ב )מלקו״ת
לג״פ מה, א( נוסף: וי״ל שהוא בחי׳ הביטול כו׳.

כי כארבע רוחות

In der Glosse von Rabbi Asher werden vor „Denn wie die

vier Winde“ die Worte „[Und dies ist ebenfalls die Angele‐

genheit von]“ eingefügt.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בהגהת הרה״ח ר׳ אשר נוסף: ]וזהו ג״כ ענין[.

21

כי כארבע רוחות

Kehots Marei Makom zu diesen Worten (die Anmerkung

steht unten).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

זכרי׳, ב, י.

22

כי כארבע רוחות השמים פרשתי אתכם

Der Prophet ruft im Namen G-ttes den Verbannten im

Norden zu: „Denn wie die vier Winde des Himmels habe

ich euch ausgebreitet“ — dem einfachen Sinn nach: in alle

Himmelsrichtungen verstreut. Der Maamar liest die vier

Winde als Vermischung der vier Himmelsrichtungen, als

Bild eines „vierfachen Gesangs“.

Zechariah 2:10זכריה ב׳:י׳

י תִּ שְׂ רַ יִם פֵּ מַ שָּׁ בַּע רוּחוֹת הַ אַרְ י כְּ ם־ה׳ כִּ אֻ פוֹן נְ ץ צָ רֶ אֶ נֻסוּ מֵ הוֹי הוֹי וְ
ם־ה׳ אֻ כֶם נְ תְ אֶ

Ho, ho, flee then from the land of the north, saith the L-RD;

for I have spread you abroad as the four winds of the heaven,

saith the L-RD.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

23

שמש בגבעון דום

Am Tag der Schlacht bei Givon sprach Yehoshua zu Hava‐

yah und sagte vor Israel: „Sonne, steh still in Givon, und

Mond im Tal von Ajalon“; dem einfachen Sinn nach ist

dies ein Befehl an die Sonne, anzuhalten. Der Maamar

verweist auf die Abhandlung, die diesen Vers über die Be‐

wegung der Sonne als Selbstaufhebung erklärt.

Joshua 10:12יהושע י׳:י״ב

ר יֹּאמֶ ל וַ אֵ רָ נֵי יִשְׂ נֵי בְּ פְ י לִ מֹרִ אֱ ת־הָ ת ה׳ אֶ יוֹם תֵּ עַ לַה׳ בְּ בֵּר יְהוֹשֻׁ דַ אָז יְ
ק אַיָּלוֹן: מֶ עֵ חַ בְּ יָרֵ עוֹן דּוֹם וְ בְ גִ שׁ בְּ מֶ ל שֶׁ אֵ רָ ינֵי יִשְׂ עֵ לְ

Then spoke Joshua to the L-RD in the day when the L-RD de‐

livered up the Amorites before the children of Israel; and he

said in the sight of Israel: ‘Sun, stand thou still upon Gibeon;

And thou, Moon, in the valley of Aijalon.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

24

בדרוש דחרבות צורים
Die Anmerkung verortet den Diskurs über „Messer aus

Feuerstein“, in dem „Sonne, steh still in Givon“ erklärt

wird, im Abschnitt des Siddur über die Beschneidung.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

בסידור שער המילה ובאוה״ת דרושים לחג השבועות ד״ה תורת ה׳ תמימה
ע׳ קט.

25

חרבות צורים

G-tt sagt Yehoshua: „Mache dir Messer aus Feuerstein“,

um das Volk erneut zu beschneiden; die hier gemeinte Ab‐

handlung (im Siddur, Shaar HaMilah, Kehot-Anmerkun‐

gen) behandelt diesen Vers.

Joshua 5:2יהושע ה׳:ב׳

נֵי־ ת־בְּ שׁוּב מֹל אֶ ים וְ רִ בוֹת צֻ רְ ךָ חַ ה לְ עַ עֲשֵׂ ל־יְהוֹשֻׁ ר ה׳ אֶ יא אָמַ הִ ת הַ עֵ בָּ
ית: נִ ל שֵׁ אֵ רָ יִשְׂ

At that time the L-RD said unto Joshua: ‘Make thee knives of

flint, and circumcise again the children of Israel the second

time.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

26

וזרח השמש

Koheles über den endlosen Kreislauf der Natur: „Die Son‐

ne geht auf und die Sonne geht unter und eilt zu ihrem

Ort, wo sie aufgeht“ — Osten und Westen.

Ecclesiastes 1:5קהלת א׳:ה׳

ם: חַ הוּא שָׁ ף זוֹרֵ קוֹמוֹ שׁוֹאֵ ל־מְ אֶ שׁ וְ מֶ שָּׁ שׁ וּבָא הַ מֶ שֶּׁ ח הַ זָרַ וְ

The sun also ariseth, And the sun goeth down, And hasteth

to his place where he ariseth.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

קהלת א, ה.

27

וזרח השמש

Zu Beginn von Vayetzei legt Rabbi Chiya diese Verse aus:

Die Sonne geht nach Süden und nach Norden, nach rechts

und nach links; jeden Tag geht sie im Osten hinaus, wen‐

det sich nach Süden, dann nach Norden und wird im Wes‐

ten gesammelt.

Zohar, Vayetzei 1:1–7ספר הזהר, ויצא א׳:א׳-ז׳

AND JACOB WENT OUT PROM BEER-SHEBA AND WENT

TOWARD HARAN. R. Hiya drew a parallel between this

statement and the verse: The sun ariseth, and the sun goeth

down, and hasteth to his place where he ariseth (Eccles. 1,

5). ‘The sun arising’, he said, ‘is parallel to Jacob when in

Beersheba; and “the sun going down” to Jacob on his way to

Haran, when, as we read, “he tarried there all night, because

the sun was set”; and as the “sun hasteth to his place where

he ariseth”, so …

The Zohar; London, Soncino Press, 1933 (Public Domain)

28

הולך אל דרום וסובב אל צפון
„Nach Süden gehend und nach Norden kreisend“: Wört‐

lich gelesen kann sich der Vers auf den Wind beziehen,

der an seinem Ende genannt wird („Kreisend, kreisend

zieht der Wind“); Raschi und der Zohar beziehen den An‐

29
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A B S AT Z  4

A B S AT Z  5

fang auf die Sonne, die ihren Kreislauf durch alle vier

Himmelsrichtungen vollendet.

Ecclesiastes 1:6קהלת א׳:ו׳

ב יו שָׁ יבֹתָ בִ ל־סְ עַ רוּחַ וְ ךְ הָ פוֹן סוֹבֵב סֹבֵב הוֹלֵ ל־צָ סוֹבֵב אֶ רוֹם וְ ל־דָּ ךְ אֶ הוֹלֵ
: רוּחַ הָ

The wind goeth toward the south, And turneth about unto

the north; It turneth about continually in its circuit, And the

wind returneth again to its circuits.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

Shlomo rät seinem Sohn: „Denn wen der unaussprechli‐

che g-ttliche Name (Havayah) liebt, den weist Er zurecht,

wie ein Vater den Sohn, an dem er Gefallen hat“ — Stren‐

ge, die aus Liebe kommt.

Proverbs 3:12משלי ג׳:י״ב

צֶה: ן יִרְ ת־בֵּ אָב אֶ יחַ וּכְ ב ה׳ יוֹכִ הַ ר יֶאֱ ת־אֲשֶׁ י אֶ כִּ
For whom the L-RD loveth He correcteth, Even as a father

the son in whom he delighteth.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

30

יובל אבי כל תופש כנור

Yuval, der Vater aller, die Harfe und Flöte spielen – hier:

Gesang, der die Seele emporträgt.

Genesis 4:21בראשית ד׳:כ״א

עוּגָב: נּוֹר וְ י כׇּל־תֹּפֵשׂ כִּ בִ יָה אֲ יו יוּבָל הוּא הָ ם אָחִ שֵׁ וְ
And his brother’s name was Jubal; he was the father of all

such as handle the harp and pipe.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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יוצאין בשיר

„Sie ziehen mit dem Shir [Lied] aus“ – der Aufstieg durch

Gesang.

Shabbat 51b:8–10שבת נ״א ב:ח׳-י׳

ן לָ טוֹבְ ן, וְ יהֶ ין עֲלֵ זִּ יר. וּמַ שֵׁ ין בְּ כִ שָׁ מְ נִ יר וְ שֵׁ ין בְּ אִ יר יוֹצְ שֵּׁ י הַ עֲלֵ כָל בַּ וְ
א תָּ נָה: נָאקְ בָּה בַּר בַּר חָ ר רַ ם״? אָמַ חֲטָ ה בַּ אי ״נָאקָ ׳ מַ מָ ן. גְּ קוֹמָ מְ בִּ
ב הוּנָא: ר רַ יָא״ — אָמַ בְּ רוּמְ פְ ים בִּ קִ דְּ לוּבְ לָא. ״וְ זְ רְ פַ א דְ מָ מָ זְ י בִּ תִּ רְ יוָּ חִ

לָא. זְ רְ פַ י דְ גֵּ פַ א לוּבָא בְּ רָ חֲמָ
William Davidson, Vocalized Aramaic (CC-BY-NC)

32

יושב אהל

„Und Yaakov war ein unbescholtener Mann, der in Zelten

wohnte“ – im Gegensatz zu Eisav, dem Mann des Feldes.

Genesis 25:27בראשית כ״ה:כ״ז

ב ם יֹשֵׁ ישׁ תָּ יַעֲקֹב אִ ה וְ דֶ ישׁ שָׂ יִד אִ עַ צַ יֹדֵ ישׁ  ו אִ שָׂ י עֵ הִ יְ ים וַ רִ עָ נְּ לוּ הַ דְּ יִּגְ וַ
ים: לִ אֹהָ

And the boys grew; and Esau was a cunning hunter, a man of

the field; and Jacob was a quiet man, dwelling in tents.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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יבל הוא היה אבי יושב אהל ומקנה

Yaval, Vater der Zeltbewohner und Viehhalter – wird als

das nach unten herabgezogene umfassende Licht gelesen.

Genesis 4:20בראשית ד׳:כ׳

נֶה: קְ ל וּמִ ב אֹהֶ י יֹשֵׁ בִ יָה אֲ ת־יָבָל הוּא הָ ה אֶ דָ לֶד עָ וַתֵּ
And Adah bore Jabal; he was the father of such as dwell in

tents and have cattle.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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לשמש שם אהל בהם

David über die Himmel, die die Herrlichkeit G-ttes ver‐

künden: „In ihnen hat Er ein Zelt für die Sonne

aufgestellt“, die wie ein Bräutigam aus seinem Baldachin

hervorgeht. Der Maamar versteht das „Zelt“ als ein umfas‐

sendes Licht, das die Sonne in einem Zustand der Selbst‐

aufhebung (Bittul) und Sehnsucht hält.

Psalms 19:5תהילים י״ט:ה׳

ם: הֶ ל בָּ ם־אֹהֶ שׁ שָׂ מֶ ם לַשֶּׁ יהֶ לֵּ בֵל מִ צֵה תֵ קְ וָּם וּבִ ץ יָצָא קַ אָרֶ כׇל־הָ בְּ
Their line is gone out through all the earth, and their words

to the end of the world. In them hath He set a tent for the

sun,

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

תהלים יט, ה.

35

בטול ותשוקה

Im Kommentar des Tzemach Tzedek zu den Psalmen wird

diese Passage mit einem Zusatz zitiert: „(nämlich sein

Kreisen, seine Verneigung nach Westen in Bittul).“

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ביהל אור ע׳ 64 נוסף: )דהיינו ענין סיבובה בהשתחוואה למערב בבחי׳
ביטול( עכ״ל שם.

36

בבחי׳ בטול
Yahel Ohr ergänzt eine kabbalistische Deutung aus Emek

HaMelech: Die Konfiguration der emotionalen Attribute

(Zeir Anpin) und das weibliche Gegenstück (Nukva) der

Welt der Emanation (Atzilus) steigen in Vater und Mutter

(Abba und Imma) auf, die sie wie ein Hochzeitsbaldachin

bedecken; „Für die Sonne hat Er ein Zelt in ihnen gesetzt“

bedeutet, dass es sich innerhalb von Vater und Mutter

befindet.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ביהל אור שם: ”ובעמה״מ שער ששי פרק ס״ה דל״ז ע״א פי׳ וזו״נ דאצילות
נתעלו בתוך או״א ומכסים עליהם כמו חופת חתן וכלה ועז״נ לשמש שם

אהל בהם ר״ל בהם בתוך או״א עכ״ל”.

37

ויבל לחמורים
Der alte Mann aus Givah nahm den Leviten in sein Haus

„und gab den Eseln Futter (vayavol)“, ein für sie gemisch‐

tes Futter; der Maamar hört in diesem Wort Yaval heraus:

„mischen“.

Judges 19:21שופטים י״ט:כ״א

תּוּ: יִּשְׁ לוּ וַ יֹּאכְ ם וַ יהֶ לֵ גְ חֲצוּ רַ יִּרְ ים וַ יָּבׇל לַחֲמוֹרִ יתוֹ וַ בֵ הוּ לְ יאֵ בִ יְ וַ

38
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So he brought him into his house, and gave the asses fod‐

der; and they washed their feet, and did eat and drink.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

שופטים יט, כא.

ומתחת זרועות עולם
Moshes letzter Segen: „Der G-tt der Vorzeit ist eine Wohn‐

stätte, und darunter sind die ewigen Arme“; offenkundig

trägt G-tt Israel von unten her. Der Maamar zitiert dies,

um zu zeigen, dass das umfassende Licht sowohl unten als

auch oben ist. (In Kehots Anmerkung steht 33:21; die Wor‐

te stehen in 33:27.)

Deuteronomy 33:27דברים ל״ג:כ״ז

ד: מֵ שְׁ ר הַ יֹּאמֶ נֶיךָ אוֹיֵב וַ פָּ שׁ מִ יְגָרֶ רֹעֹת עוֹלָם וַ ת זְ חַ תַּ ם וּמִ דֶ י קֶ לֹקֵ  עֹנָהֿ אֱ מְ

The eternal G-d is a dwelling-place, And underneath are the

everlasting arms; And He thrust out the enemy from before

thee, And said: ‘Destroy.’

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

דברים לג, כא.

39

מקל לבנה לח

Yaakov nahm Stäbe aus frischer Pappel, Mandelbaum und

Platane, schälte weiße Streifen in ihnen frei und legte sie

vor Lavans Herden.

Genesis 30:37בראשית ל׳:ל״ז

נוֹת בָ לוֹת לְ צָ ן פְּ הֵ ל בָּ צֵּ פַ יְ מוֹן וַ רְ עַ לוּז וְ נֶה לַח וְ בְ ל לִ קַּ ח־לוֹ יַעֲקֹב מַ קַּ יִּ וַ
לוֹת: קְ מַּ ל־הַ ר עַ ן אֲשֶׁ בָ לָּ שֹׂף הַ חְ מַ

And Jacob took him rods of fresh poplar, and of the almond

and of the plane-tree; and peeled white streaks in them,

making the white appear which was in the rods.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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מקל לבנה לח

Rabbi Elazar deutet Yaakovs Stäbe als die weiße Stufe der

rechten Seite (die Pappel) und die rote Stufe der linken

(der Mandelbaum und die Platane), die Yaakov verband,

indem er zwischen ihnen stand: die Verbindung, die der

Maamar Güte (Chesed), Selbstbegrenzung (Gevurah) und

Schönheit (Tiferes) nennt.

Zohar, Vayetzei 31:305–32:310ספר הזהר, ויצא ל״א:ש״ה-ל״ב:ש״י

Thus all that Jacob did contained a deep symbolic purpose.

Further it is written: AND JACOB TOOK RODS OF FRESH

POPLAR, ETC. R. Eleazar discoursed here on the verse: For

the L-rd hath chosen Jacob unto himself and Israelfor his

own treasure (Ps. 135, 4). ‘From the actual words of the orig‐

inal’, he said, ‘we could not tell whether it was the L-rd who

chose Jacob or vice-versa. That the former is meant we know

from the parallel verse which says: “For the portion of the

L-rd is his people, …

The Zohar; London, Soncino Press, 1933 (Public Domain)
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יושב אהל ומקנה כנ״ל
Das Manuskript schließt den Maamar mit einer weiteren

Passage: Gesang wird nur über Wein angestimmt; da die

Opfer eine Erhebung sind, benötigen auch sie Gesang,

Bittul; und der Wein „erfreut Elokim“, weil der Gesang

über Wein Bittul und Offenbarung hervorbringt und Ha‐

vayah mit Elokim vereint.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

סיום המאמר בבוך אדה״ז — יבל אבי יושב א, א ”וזהו אין אומרים שירה
אלא על היין שנאמר יין המשמח כו׳ אם אנשים משמח כו׳ מכאן כו׳ כי ענין
הקרבנות הוא ג״כ העלאה ממטה למעלה הוצרך לזה ג״כ בחי׳ שיר בחי׳
ביטול שיוכל להיות העלאה, וזהו המשמח אלקים כו׳ פי׳ כי הוי׳ הוא בחי׳
גילוי ואלקים הוא בחי׳ הסתר וע״י השיר על היין נעשה בחי׳ ביטול וגילוי
לכן הוא משמח בחי׳ אלקים בחי׳ הסתר להיות יחוד הוי׳ באלקים, אשה

בעלה משמחה נכנס יין יצא סוד כו׳”.

42

ועמ״ש . . ע״פ מקושש

Dort wird „und am Yuval sendet es seine Wurzeln aus“ er‐

klärt: Yuval und Yovel bezeichnen beide ein Weiterleiten

(Holachah), wie in „Könige werden Dir Gaben darbringen

(yovilu)“; Yuval bezeichnet G-ttes Sich-nach-unten-Füh‐

ren und -Erstrecken durch die Torah und die mitzvos, und

Yovel Sein Führen und Ziehen von uns nach oben.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

לקו״ת שלח מב, ד. ובאוה״ת בראשית כרך ג תקפו, א מעתיק הלשון
מהלקו״ת עם תוס׳ ביאור.
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מקושש

Der Mann, der am Schabbat „Holz sammelte“ – der Vers

aus dem Diskurs, auf den hier Bezug genommen wird.

Numbers 15:32במדבר ט״ו:ל״ב

בָּת: שַּׁ יוֹם הַ ים בְּ צִ שׁ עֵ קֹשֵׁ ישׁ מְ אוּ אִ צְ מְ יִּ בָּר וַ דְ מִּ ל בַּ אֵ רָ נֵי־יִשְׂ יוּ בְ הְ יִּ וַ
And while the children of Israel were in the wilderness, they

found a man gathering sticks upon the sabbath day.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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בפ׳ ויצא ע״פ ושש שנים בצאנך

Dort entsprechen Yaakovs sechs Arbeitsjahre für Lavans

Herde den sechs Ordnungen der Mishnah; die „Herde“

(tzon) ist das, was aus dem überweltlichen Entzücken

(Taanug) jenseits der stufenweisen Herabfolge der Welten

(Hishtalshelus) „hervorgeht“ (yotzei), und Yaakov zog

„viele Herden“ aus einer sehr erhabenen Ebene herab.

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

לקמן כג, ג ואילך.

45

ושש שנים בצאנך

Yaakov zu Lavan: „und sechs Jahre für deine Herde.“

Genesis 31:41בראשית ל״א:מ״א

שׁ שֵׁ יךָ וְ נֹתֶ י בְ תֵּ שְׁ נָה בִּ ה שָׁ רֵ שְׂ בַּע־עֶ יךָ אַרְ תִּ דְ ךָ עֲבַ יתֶ בֵ נָה בְּ ים שָׁ רִ שְׂ י עֶ זֶה־לִּ

ים: ת מֹנִ רֶ י עֲשֶׂ תִּ רְ כֻּ שְׂ ת־מַ חֲלֵף אֶ צֹאנֶךָ וַתַּ ים בְּ נִ שָׁ
These twenty years have I been in thy house: I served thee

fourteen years for thy two daughters, and six years for thy

flock; and thou hast changed my wages ten times.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ע״פ ואלה המשפטים
Die Erklärung zu „Und dies sind die Rechtsbestimmun‐

gen“ beginnt mit „der Same des Menschen und der Same

47
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des Viehs“ und deutet „Vieh“ (behemah) als die Seelen der

Welt der Schöpfung (Beriah) und „Mensch“ (adam) als die

Seelen der Welt der Emanation (Atzilus).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

ראה לקמן עו, ב.

ואלה המשפטים
„Und dies sind die Rechtsbestimmungen“ – der Vers aus

einem anderen, hier erwähnten Diskurs.

Exodus 21:1שמות כ״א:א׳

ם: נֵיהֶ פְ ים לִ שִׂ ר תָּ ים אֲשֶׁ טִ פָּ שְׁ מִּ לֶּה הַ אֵ וְ
Now these are the ordinances which thou shalt set before

them.

Miqra according to the Masorah (CC-BY-SA) · JPS 1917 (Public Domain)
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ע׳ בזהר ויצא

Kehots Marei Makom zu diesen Worten (die Anmerkung

steht unten).

A N M E R K U N G  V O N  K E H O T

קסא, ב.

49

Kehots Anmerkung verweist für diese Worte auf Exodus

21:1–24:18.

Exodus 21:1–24:18שמות כ״א:א׳-כ״ד:י״ח
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